
 

 
 
Information gemäß Artikel 13 DSGVO über eine Verarbeitung personenbezogener 
Daten im Fachbereich Naturschutz 
 
 
Bezeichnung der Verarbeitung (Fachverfahren):  
Naturschutzrechtliche Genehmigungen und Stellungnahmen 
 
Nr. Beschreibung Inhalt 
1. Pflichtinformationen 

1.1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald  
– vertreten durch die Landrätin –  
Stadtstr. 2, 79104 Freiburg 
naturschutz@lkbh.de 
0761/2187-4200 

1.2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
Stadtstr. 2, 79104 Freiburg 
datenschutz@lkbh.de 
Tel. 0761 2187-8111 

1.3. Zwecke der Verarbeitung und Rechtsgrundlage Bearbeitung von Verfahren und Anträgen, 
Kommunikation mit den Beteiligten von Verfahren und 
Anträgen 
- Entscheidung über Anträge, Stellungnahmen  als 

TÖB nach BNatSchG, ÖKVO  u.a. 
- Umsetzung gesetzlicher bzw. hoheitlicher Aufga-

ben des BNatSchG u.a. (z.B. ordnungsrechtliche 
Maßnahmen/Anordnungen i.S.d. § 3 Abs. 2 
BNatSchG) 

1.4. berechtigtes Interesse des Verantwortlichen, 
wenn die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 f DSG-
VO beruht  

./. 

1.5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern, 
wenn die personenbezogenen Daten regelmäßig 
weitergegeben werden 

Gemeinden, Behörden, Gerichte, Berechtigte nach 
LIFG bzw. UVwG 

 
 

1.6. Absicht der Übermittlung in ein Dritt-
land/internationale Organisation sowie das Vor-
handensein oder Fehlen eines Angemessen-
heitsbeschlusses der Kommission 

 
./. 
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2. Für eine faire und transparente Verarbeitung notwendige Informationen 

2.1. Dauer der Datenspeicherung oder Kriterien für 
die Festlegung der Dauer 

Aktenaufbewahrung 30 Jahre, 
danach Übergabe an das Archiv des Landratsamts 
 
 
 

2.2. Allgemeine Rechte des Kreiseinwohners / des 
Beteiligten; Recht auf … 

☒  Auskunft,  
☒  Berichtigung,  
☐  Löschung,  
☐  Einschränkung der Verarbeitung,  
☒  Widerspruchsrecht und  
☐  Recht auf Datenübertragbarkeit 

2.3. Recht auf Widerruf der erteilten Einwilligung in 
die Datenverarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 a oder 
Art. 9 Abs. 2 a DSGVO auf die Zukunft hin 

– 
 
 

2.4. Bestehen eines Beschwerderechts gegenüber 
der Aufsichtsbehörde 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die 
Informationsfreiheit 
Königstrasse 10 a, 70173 Stuttgart 
Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart 
Tel.: 0711/615541-0, FAX: 0711/615541-15 
E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de 

2.5. Information, ob die Bereitstellung der personen-
bezogenen Daten gesetzlich vorgeschrieben oder 
für einen Vertragsabschluss erforderlich ist und 
welche möglichen Folgen die Nichtbereitstellung 
hätte, 

Ohne persönlichen Antrag kann keine Entscheidung 
getroffen werden. 

2.6. Automatisierte Entscheidungsfindung  
gemäß Art. 22 DSGVO 
 
(LDI NRW: Eine "automatisierte Einzelentschei-
dung" liegt vor, wenn keine inhaltliche Bewertung 
und darauf gestützte Entscheidung durch eine 
natürliche Person stattgefunden hat.) 

☒ Es liegt keine automatisierte Entscheidung vor. 

☐ Die automatisierte Entscheidung erfolgt auf fol-
gender Rechtsgrundlage/Ermächtigung: 
… 
Information zur involvierten Logik; Tragweite und 
Auswirkungen der Verarbeitung: 
… 
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